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Die nächste Ausgabe des 
 

Amtsblattes der Gemeinde Langenwetzendorf 
 

erscheint am Donnerstag, den 13. August 2020. 
 

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist 

Donnerstag, der 30. Juli 2020 
bis spätestens 14.00 Uhr 

in der Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf. 
 

Es besteht auch die Möglichkeit, die Manuskripte 
per E-Mail an folgende Adresse zu schicken: 

 

info@langenwetzendorf.de  oder 
ruddat@langenwetzendorf.de 

 

 
 

 

Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf 
 

Anschrift:  Platz der Freiheit 4, 
     07957 Langenwetzendorf 
 

Internet:  www.langenwetzendorf.de 
 

E-Mail:   info@langenwetzendorf.de 
 

Telefon:   036625/5200 
 

Telefax:   036625/52023 
 

Öffnungszeiten: 
 

Dienstag:  09.00 - 12.00 und 13.00 - 15.30 Uhr 
 

Donnerstag:  09.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr 
 

Freitag:   09.00 - 12.00 Uhr 
 

 
 

Sprechzeiten des KOBB der Polizeiinspektion Greiz 
 

jeden Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr 
 

Tel.: 036625/50 512 

 
Sprechzeiten der Revierförsterin 

 

Jeden Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr in der Gemeindever-
waltung Langenwetzendorf, Tel.: 0172 - 3480 414. 
 

Beratung und Betreuung der privaten und kommunalen Wald-
besitzer der Gemarkungen des ehemaligen Vogtländischen 
Oberlandes, der Gemarkungen Göttendorf, Hain, Hainsberg, 
Kauern, Lunzig, Langenwetzendorf, Kühdorf und Mehla. 
 
 

 

Impressum 
 

Das Amtsblatt erscheint regelmäßig jeden 2. Donnerstag im Monat  sowie im 
Bedarfsfall. Die Verteilung erfolgt kostenlos an alle Haushalte der Gemeinde 
Langenwetzendorf, der Stadt Hohenleuben und der Gemeinde Kühdorf. 
Darüber hinaus ist das Amtsblatt in der Gemeindeverwaltung Langenwetzen-
dorf, Platz der Freiheit 4, 07957 Langenwetzendorf kostenlos erhältlich. Ge-
gen Übernahme der Portokosten können diese bestellt werden. 
 

- Herausgeber: Gemeinde Langenwetzendorf, Platz der Freiheit 4, 
07957 Langenwetzendorf, Telefon 036625/520-0, Telefax 036625/52023 

 

- Verantwortlich für den amtlichen Teil ist Bürgermeister Kai Dittmann. 
 

- Verantwortlich für Informationen außerhalb des amtlichen Teils sind die 
jeweiligen Vereine, Institutionen, Verbände und Kirchen. 

 

- Herstellung und Verantwortung für den Anzeigenteil: 
 Schwolow Bürosysteme & Druckerei, Triebes, Geraer Straße 1, 
 07950 Zeulenroda-Triebes, Tel. 036622/79056 
 

- Verantwortliche für die Verteilung: Mediengruppe Thüringen Media, 
 Allgemeiner Anzeiger GmbH, Außenstelle Zeulenroda, Schopperstraße 1 - 5, 
 07973 Zeulenroda-Triebes, Tel.: 036628 - 49730. 
 

 
 
 

 

Anzeigenschluss 

für die August-Ausgabe 

ist am Mittwoch, 29.07.2020 
 

07950 Zeulenroda-Triebes    Geraer Straße 1 
 

Tel. 036622/79056  Fax 79057  druckerei@schwolow.eu 
 

 

Ärztlicher Notdienst 
 

 

Bei bedrohlichen und Notfällen: 
 

Telefonnummer für den 
 

ärztlichen und zahnärztlichen Bereitschaftsdienst 
 

sowie Apothekenbereitschaft außerhalb der Praxiszeit: 
 

116 117 
 

Rettungsleitstelle Gera: 
 

0365/48820 bzw. 0365/412176 
 

Für lebensbedrohliche Notfälle rufen Sie 

bitte den Rettungsdienstarzt unter  112. 

 

pothekenbereitschaft 
 

Zeulenroda - Triptis mit täglichem Wechselrhythmus 
 

Notdienst von 8.00 - 8.00 Uhr 
 

Alte Apotheke Zeulenroda     Tel. 036628/589741 
 

Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda Tel. 036628/4030 
 

Neue Apotheke Zeulenroda     Tel. 036628/58970 
 

Stadtapotheke ZEULENRODA    Tel. 036628/97334 
 

Stadtapotheke TRIEBES      Tel. 036622/51359 
 

Apotheke am Wasserturm Hohenleuben Tel. 036622/7049 
 

Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf Tel. 036625/20034 
 

Markt-Apotheke Auma-Weidatal    Tel. 036626/20351 
 

Stadt-Apotheke Triptis      Tel. 036482/3500 
 

09.07.  Alte Apotheke Zeulenroda  
 

10.07.  Neue Apotheke Zeulenroda  
 

11.07.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf  
 

12.07.  Stadt-Apotheke Triptis  
 

13.07.  Apotheke am Wasserturm Hohenleuben 
 

14.07.  stadtapotheke TRIEBES 
 

15.07.  stadtapotheke TRIEBES 
 

16.07.  stadtapotheke TRIEBES 
 

17.07.  Markt-Apotheke Auma-Weidatal 
 

18.07.  Alte Apotheke Zeulenroda  
 

19.07.  Neue Apotheke Zeulenroda  
 

20.07.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf  
 

21.07.  Stadt-Apotheke Triptis  
 

22.07.  Apotheke am Wasserturm Hohenleuben 
 

23.07.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

24.07.  Apotheke am Stadtbrunnen 
 

25.07.  Apotheke am Stadtbrunnen 
 

26.07.  Markt-Apotheke Auma-Weidatal 
 

27.07.  Alte Apotheke Zeulenroda  
 

28.07.  Neue Apotheke Zeulenroda  
 

29.07.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf  
 

30.07.  Stadt-Apotheke Triptis  
 

31.07.  Apotheke am Wasserturm Hohenleuben 
 

01.08.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

02.08.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

03.08.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

04.08.  Markt-Apotheke Auma-Weidatal  
 

05.08.  Alte Apotheke Zeulenroda  
 

06.08.  Neue Apotheke Zeulenroda  
 

07.08.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf 
 

08.08.  Stadt-Apotheke Triptis  
 

09.08.  Apotheke am Wasserturm Hohenleuben 
 

10.08.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

11.08.  Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda  
 

12.08.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

13.08.  Markt-Apotheke Auma-Weidatal 
 

14.08.  Alte Apotheke Zeulenroda  
 

15.08.  Neue Apotheke Zeulenroda 
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Amtliche Bekanntmachungen 

der Gemeinde Langenwetzendorf 
 

 

Einladung Gemeinderatssitzung 
 

Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates Langen-
wetzendorf findet am 
 

Montag, d. 20. Juli 2020, um 19:00 Uhr 
im Kulturhaus Langenwetzendorf  
Hohe Straße 23, 07957 Langenwetzendorf  

 

statt. 
 

Tagesordnung: 
 

1. Feststellung ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfä-
higkeit, Bestätigung der Tagesordnung, Genehmigung der 
Niederschrift der Gemeinderatssitzung vom 25. Mai 2020 

 

2. Bürgerfragestunde 
 

3. Vorstellung des Entwicklungskonzeptes „Wohnen und 
Tourismus“ sowie Billigungs- und Offenlegungsbeschluss 

 

4. Billigung des Entwurfes B-Plan „Neue Schenke“ im Zu-
sammenhang mit der Erweiterung des Geltungsbereiches 
und Beschluss zur öffentlichen Auslegung sowie TÖB-
Beteiligung 

 

5. Nichtöffentlicher Teil 
 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 
 

Dittmann 
Bürgermeister 
 
 

ENDE  AMTLICHER  TEIL 
 
 

 

Verwaltungsinformationen 
 

 

Informationen zu Floßfahrten in diesem Jahr 
 

Wir bedauern sehr, dass aufgrund der diesjährigen Situation 
um Corona, den damit verbunden Maßnahmen und Empfeh-
lungen zur Eindämmung der Krankheit, in dieser Saison leider 
keine Floßfahrten auf unserer Leubatalsperre stattfinden. 
 

Mit dem Wunsch, dass Sie gesund bleiben, hoffen wir im 
kommenden Jahr ab Mai wieder sagen zu können: „Leinen los 
auf der Leubatalsperre!“ 
 
 

 

Sonstige Bekanntmachungen 
 

 

 
 

50Hertz informiert 
 

Information zur Durchführung von Baugrund- 
untersuchungen und Kartierungen für das 

Projekt SuedOstLink in Ihrer Gemeinde 
A. Vorhaben 
Das Projekt SuedOstLink ist eine geplante Leitung zur Höchst-
spannungs-Gleichstrom-Übertragung (HGÜ). Sie verbindet den 
Netzverknüpfungspunkt Wolmirstedt bei Magdeburg mit dem 
Netzverknüpfungspunkt Isar bei Landshut. Vorhabenträger für den 
nördlichen Teil des Projekts ist die 50Hertz Transmission GmbH 
(im Folgenden „50Hertz“). 
 

Der SuedOstLink ist im Bundesbedarfsplangesetz vom 23. Juli 
2013 gesetzlich verankert und in der Anlage zum Bundesbedarfs-
plangesetz als Vorhaben Nr. 5 aufgeführt. Der Abschnitt B des 
SuedOstLinks befindet sich seit 2017 im formellen Planungs- und 
Genehmigungsverfahren, aktuell im Planfeststellungsverfahren. 

Einen Überblick zum Projekt SuedOstLink finden Sie auf unseren 
Internetseiten unter https://www.50hertz.com/Netz/Netzent-
wicklung/ProjekteanLand/SuedOstLink 
 

B. Baugrunduntersuchungen 
Als Vorhabenträger für die Abschnitte A und B des Projekts Sue-
dOstLink beginnt 50Hertz im Rahmen des Genehmigungsverfah-
rens demnächst mit Baugrunduntersuchungen in Ihrer Gemeinde. 
 

Die Baugrunduntersuchungen dienen dazu, in Bereichen, in denen 
eine Unterbohrung durchgeführt werden muss oder in Betracht 
kommt, genaue Kenntnisse über die Bodenbeschaffenheit zu 
erhalten. Auf diese Weise erhalten wir ein aussagekräftiges Bo-
denprofil und können die bodenmechanischen Eigenschaften in 
unsere Planungen einbeziehen. 
 

Der Abschnitt B des SuedOstLinks wird ausschließlich als Erdka-
bel geplant. Grundsätzlich wird der SuedOstLink in offener Gra-
benbauweise verlegt. Nur in Ausnahmefällen, wenn die Trassen 
andere Infrastrukturen (z.B. Bahnstrecken, Autobahnen, Bundes-
straßen), Gewässer oder naturschutzfachlich sensible Bereiche 
queren, wird eine Unterbohrung in Betracht gezogen.  
 

Bei den Baugrunduntersuchungen handelt es sich um keine Vor-
festlegung auf eine bestimmte Trasse. Die Untersuchungen finden 
in unterschiedlichen Bereichen des gesamten Trassennetzes des 
SuedOstLinks statt. Erst am Ende des Planfeststellungsverfahrens 
wird es eine verbindliche durchgängige Trasse geben. 
 

Nutzung der Grundstücke 
Für die Baugrunduntersuchungen ist es erforderlich, dass die 
Mitarbeiter der beauftragten Firma die Grundstücke betreten sowie 
land- und forstwirtschaftliche Wege befahren. Darüber hinaus wird 
es auch erforderlich sein, Flächen vorübergehend zu nutzen, zum 
Beispiel um erforderliche Geräte, Fahrzeuge, Werkzeuge und 
Materialien abzustellen sowie an- und abzutransportieren. Es wird 
sichergestellt, dass die Anfahrt zu den Bohrpunkten über den 
kürzesten Weg mit den geringsten Beeinträchtigungen und Aus-
wirkungen für den Eigentümer bzw. Bewirtschafter erfolgt. Bei den 
Maßnahmen achten 50Hertz und die beauftragten Firmen darauf, 
etwaige Beeinträchtigungen der betroffenen Grundstücke so ge-
ring wie möglich zu halten. Sollte es trotz aller Vorsicht zu Flur- 
oder Aufwuchsschäden kommen, werden die entstandenen Schä-
den durch 50Hertz in voller Höhe entschädigt. 
 

Die Grundstücke, die in Ihrer Gemeinde von den Baugrundunter-
suchungen betroffen sind, finden Sie in der untenstehenden Flur-
stückliste Baugrunduntersuchungen. 
 

Aufschluss-/Bohrverfahren 
Es ist beabsichtigt, dass folgende Aufschluss- bzw. Bohrverfahren 
und Gerätschaften zum Einsatz kommen: 
 

Schwere Rammsondierungen, Rammkernsondierungen, Bohrloch-
sondierungen und Rotationskernbohrungen mit einem Durchmes-
ser von ca. 100 bis 300 mm, die Tiefen von bis zu 15 Meter errei-
chen. Die Bohrungen werden mit einem kombinierten Ramm- und 
Drehbohrgerät (Gummikettenfahrwerk, Gesamtgewicht ca. 4,5 
Tonnen, Länge ca. 5,20 Meter, Breite ca. 1,50 Meter, Höhe ca. 2,20 
Meter im Fahrbetrieb, ca. 3,80 Meter im Bohrzustand) ausgeführt. 
Für die Ramm- und Rammkernsondierungen ist der Einsatz einer 
Bohrraupe mit Gummikettenfahrwerk als Trägergerät, mit einem 
Gesamtgewicht von ca. 1 Tonne und Außenabmessungen von ca. 
2,50 Meter x 1,00 Meter bei einer Höhe von ca. 1,50 Meter im 
Fahrbetrieb bzw. 3,00 Meter im Arbeitszustand, vorgesehen. Die 
Bohrlochsondierung wird mit einem mobilen Bagger durchgeführt. 
 

Alle Bohr- bzw. Sondierungslöcher werden - sofern kein Ausbau 
zu einer Grundwassermessstelle erfolgt - unmittelbar nach Fertig-
stellung des Aufschlusses mit Tonpellets verfüllt. 
 

Zeitraum 
Die Maßnahmen beginnen voraussichtlich ab dem 15.06.2020 und 
enden spätestens am 09.10.2020. Der zeitliche Ablauf der Maß-
nahmen hängt von äußeren Umständen ab, zum Beispiel von 
örtlichen Gegebenheiten sowie den Boden- und Witterungsver-
hältnissen. Details in Flurstücksliste Baugrunduntersuchungen 
ersichtlich 
 

Dauer der Inanspruchnahme 
Die Sondierungen dauern voraussichtlich wenige Stunden, wäh-
rend für die Bohrung jeweils ein bis drei Tage zu erwarten sind. 
 

Die Untersuchungen sind nicht an jedem einzelnen Standort in 
vollem Umfang notwendig und finden jeweils in zeitlichem Abstand 
zueinander statt. Es kann also sein, dass auf Ihrem Grundstück 
nur ein Teil der Arbeiten verrichtet oder dass Ihr Grundstück mehr-
fach betreten und befahren werden muss. 
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Beauftragte Firmen 
Die Baugrunduntersuchungen erfolgen im Auftrag von 50Hertz 
durch die ARGE SOL TRASSIERUNG NORD GbR, mit den betei-
ligten Firmen ARCADIS Germany GmbH und G.U.B Ingenieur AG 
sowie weiteren beauftragten Drittunternehmern. Änderungen bei 
den ausführenden Firmen bleiben ausdrücklich vorbehalten. 
 

C. Kartierungen / faunistische Sonderuntersuchungen 
Zusätzlich und unabhängig von den oben genannten Baugrundun-
tersuchungen wird 50Hertz im Zeitraum von April 2020 bis De-
zember 2020 Kartierungen / faunistische Sonderuntersuchungen 
in Ihrer Gemeinde durchführen. Im Rahmen der Unterlagenerstel-
lung für das Planfeststellungsverfahren müssen faunistische Son-
deruntersuchungen durchgeführt werden. Es erfolgen Erfassungen 
zu folgenden Arten bzw. Artengruppen: 
 

    Brutvögel, Groß-, Greif- und Eulenvögel, Zug- und Rastvögel, 
Fledermäuse, Biber, Fischotter, Haselmaus, Wildkatze, Repti-
lien, Amphibien, Holzkäfer, Libellen, Fische, Molusken, ggf. 
weitere Insektenarten. 

 

Der Untersuchungsraum befindet sich je nach Artengruppe im 
Regelfall in einem Bereich von ca. 500 Meter beidseits des Ein-
griffsbereiches, der sich aus dem Verlauf der möglichen Trasse 
inkl. kleinräumiger Alternativen ableitet. Bei störempfindlichen 
Vogelarten geht der Untersuchungsraum artspezifisch auch dar-
über hinaus. 
 

Im Rahmen dieser Tätigkeit sind Mitarbeiter/-innen mit Fahrzeugen 
oder zu Fuß unterwegs, wodurch keine Schäden an Fluren und 
Wegen entstehen. Baumaschinen werden bei diesen Maßnahmen 
nicht eingesetzt. 
 

Die Kartierarbeiten erfolgen durch die IHB GmbH Ingenieurs-
dienstleistungen. 
 

D. Gesetzesgrundlage 
Die Berechtigung zur Durchführung der Baugrunduntersuchungen 
und Kartierungen / faunistischen Sonderuntersuchungen ergibt 
sich aus § 44 Absatz 1 Satz 1 des Energiewirtschaftsgesetzes 
(EnWG). Eigentümer, Pächter und sonstige Nutzungsberechtigte 
werden hiermit gem. § 44 Absatz 2 EnWG mit einer ortsüblichen 
Bekanntmachung über die Baugrunduntersuchungen und Kartie-
rungen / faunistischen Sonderuntersuchungen informiert. 
 

E. Ansprechpartner/-in für Ihre Fragen 
Für Ihre Fragen und Mitteilungen stehen wir gerne zur Verfügung. 
Bitte wenden Sie sich hierzu an Herrn Axel Happe. T: +49(30) 
51503414 E-Mail: Axel.Happe@50hertz.com.  
 

Anlage 1: Flurstücksliste Baugrunduntersuchungen 
Zeitraum der Baugrunduntersuchung 
KW 25 - 36 (15.06.2020 - 04.09.2020) 
 

 

Gemarkung 
 

Flur 
 

Flurstücke 
 

Altgernsdorf 2 

 

26, 29, 34, 36, 38, 39, 40, 27/1, 28/4, 42/1, 
43/1, 50/2, 50/4, 52/7, 52/8, 52/9 
 

 

Altgernsdorf 
 

6 
 

122, 123, 124, 125, 127, 128, 129, 130, 126/2 
 

Daßlitz 7 

 

277, 280, 282, 283, 332, 333, 255/1, 284/2, 
285/1, 285/2, 285/3, 288/2, 288/4, 292/6, 331/2, 
335/2, 336/4 
 

 

Daßlitz 
 

8 
 

349, 366, 336/3, 347/1, 350/2, 351/1, 352/7 
 

Erbengrün 2 

 

26, 27, 29, 30, 31, 36, 32/1, 33/2, 33/4, 35/1, 
42/1 
 

 

Erbengrün 
 

3 
 

51, 53, 54, 65, 66, 67, 68, 69, 71, 72, 56/2, 70/1 
 

 

Langen- 
wetzendorf 

5 

 

600, 606, 608, 609, 610, 611, 599/2, 601/3, 
601/5, 602/1 
 

 

Naitschau 
 

8 
 

345/3, 347/2, 359/6, 360/2, 363/2, 365/1, 383/1 
 

 

Naitschau 
 

9 
 

328, 400, 401, 402, 403, 404, 405, 406/2 
 

 

Neugernsdorf 
 

2 
 

73, 74, 102, 103, 101/1, 111/1 
 

 

Neugernsdorf 
 

3 
 

156, 158, 162, 164, 165, 167, 168/4 
 

Nitschareuth 2 

 

51, 52, 53, 64, 67, 68, 72, 73, 74, 75, 167, 62/2, 
62/3, 63/1, 65/1, 66/1, 69/3, 70/1, 71/1 
 

 

Nitschareuth 
 

3 
 

76 
 

 

Wellsdorf 
 

1 
 

18/1, 59/4, 59/8 
 

Wellsdorf 2 

 

60, 61, 62, 63, 64, 65, 66, 67, 68, 69, 70, 71, 
72, 73, 74, 75, 76, 77, 78, 79, 80, 82, 83 
 

 

Wellsdorf 
 

3 
 

122, 123, 124, 125, 121/1, 150/1, 150/2 
 

Wellsdorf 4 

 

157, 158, 164, 165, 176, 181, 182, 184, 187, 
190, 192, 203, 205, 206, 212, 240, 243, 244, 
245, 246, 247, 248, 249, 166/5, 186/4, 191/1, 
194/2, 204/1, 211/1, 213/3, 214/1, 215/2 
 

 

Gemarkung 
 

Flur 
 

Flurstücke 
 

 

Wittchendorf 
 

1 
 

18, 31/8 
 

Wittchendorf 3 

 

32, 33, 34, 36, 37, 38, 40, 49, 50, 78, 82, 83, 
87, 95, 102, 103, 107, 109, 110, 271, 272, 275, 
275, 280, 31/8, 100/1, 104/1, 106/1, 106/3, 
124/1, 124/2, 39/2, 41/1, 42/1, 47/1, 48/1, 51/1, 
51/2, 52/2, 54/1, 60/1, 77/3, 77/4, 83/3, 96/2, 
98/1, 98/2, 99/1 
 

 

Wittchendorf 
 

4 
 

266, 267, 268, 269, 269, 270 
 

Zoghaus 2 

 

70, 77, 78, 79, 81, 84, 85, 60/2, 68/1, 71/1, 
76/3, 87/1 
 

Zoghaus 3 

 

89, 91, 95, 98, 99, 101, 105, 106, 107, 111, 
88/4, 90/1, 92/5, 92/6, 93/3, 94/1 
 

 

Zeitraum der Baugrunduntersuchung 
KW 27 - 38 (29.06.2020 - 18.09.2020) 
 

 

Gemarkung 
 

Flur 
 

Flurstücke 
 

 

Daßlitz 
 

4 
 

157, 159, 162, 163, 164, 165, 172, 174, 173/2 
 

Daßlitz 6 

 

240, 241, 244, 245, 246, 247, 248, 252, 233/1, 
235/3, 236/5, 242/1 
 

Daßlitz 7 

 

265, 266/1, 267/1, 273/1, 276/1, 278/2, 279/2, 
284/1 
 

 

Zeitraum der Baugrunduntersuchung 
KW 30 - 41 (20.07.2020 - 09.10.2020) 
 

 

Gemarkung 
 

Flur 
 

Flurstücke 
 

Naitschau 8 

 

363/10, 363/9, 307, 308, 309, 312, 316, 317, 
328, 361, 371, 372, 381, 382, 329/2, 345/2 
 

 

Naitschau 
 

9 
 

399/1 
 

 
 

 
 

Aus den Nachbargemeinden 
 

 

Hilfstransport Greiz-Brest e.V. 
 

Liebe Anneliese! 
 

Die letzten 20 Jahre deines 
Lebens schlug dein Herz für 
krebskranke Kinder und deren 
Familien in Weißrussland!  
 

Du hast uns als Überbringer der 
humanitären Hilfsgüter gehol-
fen, die Mannschaft auf der 
Fahrt verpflegt, praktische Din-
ge und Geld mit auf die Reise 
gegeben. 
 

Nun endet dein Leben in Zeiten 
der Coronakrise und wir hatten 
nicht die Möglichkeit, persönlich 
von dir Abschied zu nehmen. 
 

Wir werden dich stets als aktiv helfende, freundliche und liebe-
voll denkende Frau in dankbarer Erinnerung behalten.  
 

Wir verneigen uns vor dir!!! 
 

Ulrich Jetschke  
sowie der gesamte Verein „Hilfstransport Greiz-Brest e.V.“ 
 

Juni 2020 
Greiz, Langenwetzendorf, Beiersdorf 

 
 

 
 

Geburtstage - Jubiläen 
 

 

Die Gemeinde Langenwetzendorf gratu-

liert allen Seniorinnen und Senioren, die in 
den vergangenen Wochen Geburtstag hat-
ten, nachträglich sehr herzlich: 
 

am 13.06. 
Maritta Schmidt in Langenwetzendorf  zum 70. Geburtstag 
 

am 15.06. 
Eberhard Zipfel in Langenwetzendorf  zum 85. Geburtstag 
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am 15.06. 
Annerose Güther in Zoghaus    zum 70. Geburtstag 
 

am 18.06. 
Alfons Wiedemann in Göttendorf   zum 85. Geburtstag 
 

am 01.07. 
Günter Opitz in Naitschau     zum 70. Geburtstag 
 

am 04.07. 
Ilse Laubitz in Langenwetzendorf   zum 90. Geburtstag 
 

am 05.07. 
Rosemarie Seifert in Langenwetzendorf zum 80. Geburtstag 
 

am 07.07. 
Eberhard Höfer in Erbengrün    zum 85. Geburtstag 
 

am 07.07. 
Hannelore Tetzlaff in Lunzig     zum 80. Geburtstag 
 

am 07.07. 
Karla Kiesewetter in in Neuärgerniß   zum 75. Geburtstag 
 

Wir wünschen allen Altersjubilaren Gesundheit und alles Gute. 

 
 

Die Stadt Hohenleuben gratuliert nach-

träglich allen Seniorinnen und Senioren, die 
in den vergangenen Wochen Geburtstag 
hatten, nachträglich sehr herzlich: 
 

am 14.06. - Edeltraud Trott     zum 70. Geburtstag 
 

am 16.06. - Horst Bauer      zum 80. Geburtstag 
 

am 19.06. - Dieter Neumeister    zum 70. Geburtstag 
 

am 22.06. - Ursula Will      zum 70. Geburtstag 
 

am 28.06. - Renate Kerl      zum 70. Geburtstag 
 

am 03.07. - Renate Schwarz    zum 75. Geburtstag 
 

am 12.07. - Hans-Joachim Schubert  zum 70. Geburtstag 
 

Wir wünschen allen Altersjubilaren Gesundheit und alles Gute. 

 
 

 

Termine 
 

 

Die Begegnungsstätte informiert: 
 

Liebe Kinder, 
 

ich komme am 11.07.2020 durch Langenwetzendorf gefahren 
und würde mich sehr freuen, euch einen kleinen Gutenacht-
gruß zu überbringen. 
 

Zwischen 18.45 Uhr - 19.30 Uhr führt mich mein Weg mit mei-
nen Freunden vom Abendgruß entlang der Hauptstraße zum 
Anger, zurück über die Parkstraße, Genossenschaftsstraße, 
Wiesenstraße und Querstraße zum Freizeitzentrum. 
 

Euer Sandmann. 
 

 

 

Kirchliche Nachrichten 
 

 

Gedächtnis in Ringen … 
 

Andacht zum Johannistag auf dem Friedhof in Hohenleuben. 
Der Ort beeindruckend schön! Unter einer weit ausladenden 
Buche finden wir uns ein. Notenständer und Instrumente, das 
Choralbuch liegt auf, die Liedblätter sind verteilt und dann geht 
es los - die Andacht in der Mitte des Jahres. Wir hören, beten, 
singen und feiern - Gemeinschaft mit Gott und untereinander. 
Überspannt von der riesigen Krone dieser Buche. Ich fühle 
mich wohl darunter und lasse meinen Blick schweifen. 
 

Ein Gedanke kommt mir immer wieder in den Sinn, wenn ich 
so alte Bäume wahrnehme: Was mögen diese Bäume alles 
schon gesehen, gehört und erspürt haben. Wieviel Freude und 
Schmerz, wieviel Angst und Vertrauen, wieviel Frieden und 
Krieg, wieviel „himmelhoch jauchzend“ oder auch „zu Tode 
betrübt“ haben diese alten Bäume schon vernommen? Wieviel 
verschiedene Empfindungen haben diese Geschöpfe Gottes 
den großen und kleinen Menschenkindern, die sich unter ihnen 
versammelt oder auf der Bank niedergelassen haben, abge-
spürt? In den Jahresringen der alten Bäume ist - so denke ich 
des Öfteren - ganz viel Leben gespeichert. Gelingen und 
Scheitern, Hoffen und Verzagen, Rückschau und Aufbruch zu 
neuen Ufern, Fragen nach dem „Warum“ und sicher auch das 
trotzige Gebet „Dennoch bleibe ich stets an dir, Gott!“.  
 

Wenn wir Menschen diese vielen Geschichten in den Jahres-
ringen der alten Bäume hörbar oder lesbar werden lassen 
könnten … ungemein Bewegendes und Fesselndes würde zu 
Tage kommen. Erzählungen über das sich manchmal so klein 
und unspektakulär anfühlende Leben im Hier und Jetzt und 
zugleich würden wir auch hören von der Verwobenheit mit dem 
Geschehen in der großen und weiten Welt. 
 

Eine Lebens- und Glaubenserfahrung würde sicher sehr oft in 
allem zu vernehmen sein. Die Erfahrung, dass Gott mit seinen 
Menschenkindern immer unterwegs gewesen ist, gehalten und 
getragen hat. Eine Erfahrung, die Hape Kerkeling einmal so 
gefasst hat: „Der Schöpfer wirft uns in die Luft, um uns am 
Ende überraschenderweise wieder aufzufangen. Es ist wie in 
dem ausgelassenen Spiel, das Eltern mit ihren Kindern spie-
len. Und die Botschaft lautet: Hab Vertrauen in den, der dich 
wirft, denn er liebt dich und wird vollkommen unerwartet auch 
der Fänger sein. Und wenn ich es Revue passieren lasse, hat 
Gott mich auf dem Weg andauernd in die Luft geworfen und 
wieder aufgefangen. Wir sind uns jeden Tag begegnet.“   
 

Nehmen Sie ruhig mal wieder Platz unter der weiten Krone 
eines alten Baumes! 
 

Herzlich und mit guten Wünschen für die Sommermonate 
Ihr Uwe Großer 
 
 
 

Evang.-Luth. Kirchengemeinden 
Langenwetzendorf & Naitschau 

 

Herzliche Einladung zu folgenden Veranstaltungen 
und Gottesdiensten mit geltender Abstandsregel. 

 
 

Schauen Sie auch auf Aushänge und auf der 
Website: www.naitschau.de/kirchennachrichten 

 

 

Sonnabend, 11.07.2020 
17:00 Uhr musikalischer Gottesdienst 

mit Streicherensemble unserer Region 
in der Kirche Langenwetzendorf 
und Einladung zu Abendmahl 
Aus Gnade seid ihr gerettet durch Glauben, und das 
nicht aus euch: Gottes Gabe ist es.  Epheser 2,8 

 

Sonntag, 19.07.2020 
09:00 Uhr Gottesdienst in Naitschau mit Pfr. Debus 

und Einladung zu Abendmahl 

So spricht der Herr, der dich geschaffen hat, Jakob, 
und dich gemacht hat, Israel: Fürchte dich nicht, 
denn ich habe dich erlöst: ich habe dich bei deinem 
Namen gerufen; du bist mein!  Jesaja 43,1 
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Sonntag 26.07.2020 
09:00 Uhr Gottesdienst in Langenwetzend. mit Pfr. Debus 
 

17:00 Uhr CELLO PUR, Konzert mit dem Cello-Ensemble aus 

der Region Gera-Greiz unter Leitung von Cornelius 
Herrmann, mit Werken aus vier Epochen 
So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, 
sondern Mitbürger der Heiligen und Gottes Hausge-
nossen.  Epheser 2,19 

 

Sonntag, 02.08.2020 
09:00 Uhr Gottesdienst in Naitschau mit Pfr. Debus 

Wandelt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts 
ist lauter Güte und Gerechtigkeit und Wahrheit.  
Epheser 5,8b,9  

 

Sonntag, 09.08.2020 
10:30 Uhr Regionaler Gottesdienst in Hohenleuben 

Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel su-
chen; und wem viel anvertraut ist, von dem wird 
man umso mehr fordern.  Lukas 12.48b 

 

Sonntag, 16.08.2020 
09:30 Uhr Pilgerradtour 

mit Pfarrerin Klaudia Riedel 
Start mit Andacht im 
Gemeindehaus Gommla  

(Sonnenstr. 35, Parkmöglichkei-
ten) über Zoghaus, ca. 15 km, 
Mittag: in der Waldherberge 
Langenwetzendorf - für Büffett bitte 20 € pro Person 
einplanen 
Wohl dem Volk, dessen Gott der Herr ist, dem Volk, 
das er zum Erbe erwählt hat.  Psalm 33,12 

 

Frauennachmittag 
 

Sommerpause 
 

. . . wir treffen uns wieder am Mittwoch, 26. August 
 

Kinder 
 

Eine Schatzsuche rund um Paulus gab es Anfang Juni. 
 

Am 29. August laden wir zur Andacht zum Schulanfang um 

14:00  Uhr in die Kirche Naitschau ein. 
 

Familie Steudel feiert mit uns Taufe ihrer beiden Töchter. 
 

Konfirmanden 
 

Für den Kirchenputz treffen wir 
uns dann in der letzten Ferienwo-
che (Donnerstag 27.08., 17:00 
Uhr in Naitschau; Freitag, 11.09. 
in Langenwetzendorf - 17:00 Uhr). 
 

Gottesdienst mit Euren Erfahrungen aus der Konfi-Zeit: 
am 23. August 14:00 Uhr in Langenwetzendorf. 
 

Ab September wird der Konfiunterricht auch mal am Freitag-
nachmittag /17:00 -19:30 Uhr) stattfinden, da sehr oft die 
Samstage durch Sportturniere und andere Veranstaltungen 
belegt waren. Wer die 7. Klasse besucht und Interesse hat, 
kann sich gern an uns wenden.  
 

Vom 16.- 20.09. ist die Konfifreizeit in Johanngeorgenstadt 

geplant. Wir werden sehen, ob oder in welcher Form wir sie 
durchführen können. 
 

Klaudia Riedel und Michel Debus 
 

* * * 
Für Instrumentalunterricht können Sie sich wenden an: Kir-

chenmusiker Uwe Großer, Telefon: 036625-50 63 00 
 

 

Unsere Sprechzeiten 
 

Mail: evangpfarramt.langenwetzendorf@t-online.de 
 

Pfarramt Langenwetzendorf: Tel.: 036625/20204 

Mo: 08:00 bis 11:00 Uhr und Do: 15:00 bis 18:00 Uhr 
 

 

Am 20.07., 23.07. 10.08. und 17.08. ist das Büro wegen 
Urlaub geschlossen! Danke für Ihr Verständnis! Sie können 
uns eine Email schreiben: evangpfarramt.langen-
wetzendorf@t-online.de, die danach bearbeitet wird. In 
dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an das Pfarramt in 
Triebes: 036622 - 51325 . 
 

Büro Naitschau: Tel.: 036625/20460 

Mo + Mi: 09:00 bis 11:00 Uhr und Do: 15:00 bis 18:00 Uhr 
 

 

Derzeit wird unser Büro in Naitschau nicht regelmäßig ge-
öffnet haben. Sie können sich an unser Büro in Langen-
wetzendorf per Telefon 036625/ 20204 (mit Anrufbeantwor-
ter) wenden. 
 

 

Freud und Leid in der Gemeinde: 
 

Jubilare in Langenwetzendorf (70., 75. u. ab 80. Geburtstag) 

03.06.2020 Helga Wagner        86. Geburtstag 
13.06.2020 Maritta Schmidt        70. Geburtstag 
15.06.2020 Eberhard Zipfel        85. Geburtstag 
17.06.2020 Werner Gneupel        88. Geburtstag 
 

Jubilare in Naitschau (70., 75. und ab 80. Geburtstag) 

04.06.2020 Siegfried Stark, Zoghaus      81. Geburtstag 
11.06.2020 Gerhard Gypser, Zoghaus     98. Geburtstag 
15.06.2020 Annerose Güther, Zoghaus     70. Geburtstag 
16.06.2020 Rainer Diezel, Naitschau      83. Geburtstag 
17.06.2020 Wilhelm Kittelmann, Naitschau    88. Geburtstag 
20.06.2020 Erich Wendler, Naitschau     87. Geburtstag 
21.06.2020 Rita Hupfer, Erbengrün      84. Geburtstag 
24.06.2020 Gunda Güther, Zoghaus      81. Geburtstag 
 

Trauerfall in Naitschau 

Am 13. Juni verstarb unsere Schwester Waltraud Kühnel im 
Alter von 93 Jahren. 
 

Trauerfall in Langenwetzendorf 

Am 27. Mai verstarb unsere Schwester Jutta Wittig geb. 
Schmidt im Alter von 87 Jahren. 
 

Am 28. Mai 2020 verstarb unser Bruder Helmut Jung aus Göt-
tendorf im Alter von 75 Jahren. 
 

Wir bitten Gott, dass er unsere Verstorbenen in sein 
Reich aufnehme und ihnen seinen Frieden schenke. 

Für die Angehörigen erbitten wir Gottes Trost. 
 

 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Hohenleuben 
 

Wir laden Sie herzlich ein: 
 

- mit geltenden Hygieneverordnungen - 
 

Sonntag 12. Juli 2020 
10:30 Uhr Gottesdienst in Hohenleuben 

mit Einladung zum Abendmahl 
 

Sonntag, 19. Juli 2020 
09:00 Uhr Gottesdienst in Naitschau 
 

10:30 Uhr Gottesdienst in Triebes 
mit Pfr. Debus 

 

Sonntag, 26. Juli 2020 
14:00 Uhr Gottesdienst in Hohenleuben  

mit Pfr. Debus 
 

Sonntag, 2. August 2020 
10:30 Uhr Gottesdienst in Triebes mit Pfr. Debus 
 

Sonntag, 9. August 2020 
10:30 Uhr Gottesdienst in der Region in Hohenleuben 

mit Pfr. Behr 
 

Sonntag, 16.08.2020 
09:30 Uhr Regionale Pilgerradtour mit 

Pfarrerin Klaudia Riedel, Start 
mit Andacht im Gemeinde-
haus Gommla 

(Sonnenstr. 35, Parkmöglichkei-
ten) über Zoghaus, ca. 15 km, 
Mittag: in der Waldherberge 
Langenwetzendorf - für Büffett bitte 20 € pro Person 
einplanen 

 

* * * 
Konfirmanden 

Die Konfirmation ist Samstag, den 26. September 2020, 
14:00  Uhr mit Pfarrer Debus geplant.  
 

Ab September wird der Konfiunterricht auch mal am Freitag-
nachmittag /17:00 - 19:30 Uhr) stattfinden, da sehr oft die 
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Samstage durch Sportturniere und andere Veranstaltungen 
belegt waren. Wer die 7. Klasse besucht und Interesse hat, 
kann sich gern an uns wenden.  
 

Vom 16.- 20.09. ist die Konfifreizeit in Johanngeorgenstadt 

geplant. Wir werden sehen, ob oder in welcher Form wir sie 
durchführen können. 
 

Michel Debus und Klaudia Riedel 
 

* * * 
Das Pfarrbüro ist geöffnet: Dienstag, 08:30 -11:00 Uhr und 
unter der Telefon-Nummer 036622- 83583 oder -71851 zu 

erreichen. Außerhalb der Bürozeiten können Sie sich auch an 
das Pfarramt in Triebes wenden: 036622 - 51 325 sowie an 
das Pfarramt Langenwetzendorf (s.o.). 
 

Bei Anfragen bezüglich der Nutzung des Bibelsaals wenden 
Sie sich bitte an Frau Schneider, Telefon: 036622 - 837221. 
 

* * * 
Allen Jubilaren und Geburtstagskindern gratulieren wir und 
wünschen Gottes reichen Segen, Gesundheit und viel Gutes! 
Die Gemeindekirchenräte der Kirchgemeinde Hohenleuben 
grüßen Sie herzlich! 
 
 

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinden 
 

Tschirma, Nitschareuth, Kühdorf & Wittchendorf 
 

Aktuelle Informationen finden Sie immer auch im Internet 
unter www.kirchspiel-tschirma.de und auf den Aushängen 

 

Kurz-Gottesdienste: 
 

Sonntag, 12.07. 
11:00 Uhr in Nitschareuth - Rappelgottesdienst 
18:00 Uhr in Wittchendorf - Gottesdienst 
 

Sonntag, 19.07. 
14:00 Uhr in Tschirma  - Gottesdienst im Grünen mit Taufe 
 

Sonntag, 26.07. 
10.30 Uhr in Tschirma  - Gottesdienst mit Taufe 

  (Dr. Seifert) 
 

Sonntag, 02.08. 

09:00 Uhr in Kühdorf   - Gottesdienst 
10:30 Uhr in Nitschareuth - Gottesdienst 
 

Sonntag, 09.08. 

10:30 Uhr in Tschirma: Gottesdienst (Matthes) 
 

   Am 12.07. ist wieder Rappelkirche für die Kleinsten, ab 

ca. 3 Jahren. Wir treffen uns diesmal in Nitschareuth um 
9:30 Uhr! Ab 11:00 Uhr feiern wir unseren Rappelgottes-
dienst, zu dem auch alle anderen Gemeindeglieder herzlich 
willkommen sind. 

 

   Mi, 29.07., 19:00 Uhr - Abendgebet in Tschirma 
 

Alle weiteren Gemeindeveranstaltungen 
können noch nicht stattfinden. 

 

* * * 
Ich bin weiterhin telefonisch für Sie erreichbar 036625/20435 
oder per mail kirchspiel-tschirma@gmx.de. Bitte scheuen Sie 
sich nicht, mich anzusprechen, wenn Sie in Sorge sind oder 
Hilfe brauchen. 
 

Eine gesegnete Zeit! Ihre Pastorin B. Stutter 

 
 

Evangelisch-methodistische Kirche 
 

Bezirk „Thüringer Vogtland“ 
 

Gemeindehaus, Wiesenstr. 26 
 

Kirchl. Veranstaltungstermine Juni/Juli 
 

Sonntag, 12.07. 
10:30 Uhr  Gottesdienst in Langenwetzendorf   

 (Annett Schleif) 
 

Sonntag, 19.07.20 
09:00 Uhr  Gottesdienst und Kinderbetreuung  

 in Langenwetzendorf (Pastor Hendrik Walz) 
 

Sonntag, 26.07.20 
10:30 Uhr  Gottesdienst und Kinderbetreuung 

 in Langenwetzendorf (Christoph Eckhardt) 

Sonntag, 02.08.20 
14:00 Uhr  Bezirks-Openair-Waldgottesdienst und Kinderbe- 

 treuung bei Waltersdorf (Pastor Hendrik Walz) 
 

Sonntag, 09.08.20 
10:30 Uhr  Gottesdienst und Kinderbetreuung 

 in Triebes  (Pastor Hendrik Walz) 
 

Regelmäßige und besondere Termine 
 

Kirchlicher Unterricht 1. bis 4. Schuljahr: Sommerpause 
 

Senioren: 

am Mittwoch, 8.07. und 12.08., 14:00 Uhr in Langenwetzendorf 
 

Hauskreis: 

in Triebes Sommerfest, Termin wird noch vereinbart 
 

Stille Zeit: jeweils Freitag, 18:30 Uhr in Langenwetzendorf 
 

Bibelabende: Mittwoch, 25.03., 1. u. 8.04., 19:00 Uhr in Berga 
 

Bibelabende: mittwochs 19:00 Uhr in Greiz 

(15.07./ 22.07./ 29.07./ 05.08./ 12.08.2020) 
 

Posaunenchor- Übung Greiz & Triebes-Lawedo: entfallen 
 

   Kontakt: Pastor Alexander Hendrik Walz 
07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf/Ortsteil Waltersdorf 
Am Mühlberg 18 / Telefon: 036623/ 20724 

 
 

 

Ortsteil Daßlitz 
 

 

 

 
 

           Nachruf 
 

                Hermann Wagner 
 

                   „Niemals geht man so ganz.“ 
 
 

Wir alle sind fassungslos, dass unser Vereinsmitglied 
so plötzlich aus unserer Mitte gerissen wurde. 

 

Sein viel zu früher Tod hat uns alle sehr 
schockiert und unsagbar traurig gemacht. 

 

Unser Ricky war Angehöriger der Freiwilligen 
Feuerwehr Daßlitz und des Feuerwehrverein Daßlitz e.V. 

 

Er hat sich während seiner langjährigen Dienstzeit stets 
zum Schutz und Wohle der Allgemeinheit eingesetzt. 

 

Seine Art und seinen Humor werden wir sehr vermissen. 
 

Die Kameraden und Vereinsmitglieder werden dem 
Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren. 

Unser ganzes Mitgefühl in diesen schweren 
Stunden gilt seinen Angehörigen. 

 

Im Namen aller Mitglieder der FFW Daßlitz 
und des Feuerwehrverein Daßlitz e.V. 

 

Daßlitz, im Juni 2020 
 

 
 

 

Stadt Hohenleuben 
 

 

Sprech- und Öffnungszeiten 
 

Sprechzeiten des ehrenamtlichen Bürgermeisters 
Herrn Dirk Bergner im Hohenleubener Rathaus, 

Markt 5a, 07958 Hohenleuben 
 

Werden durch Aushänge bekannt gegeben. 
 

Kontakt unter Stadt Hohenleuben, 
Frau Friedrich, Tel. 036622 / 7 66 29 

 

Terminänderungen bleiben vorbehalten. Bitte beachten Sie hierzu die 
Angaben im Amtsblatt, die Aushänge am Rathaus sowie Veröffentli-
chungen in der regionalen Tagespresse. Zusätzliche Termine können 
auf Anfrage vereinbart werden. 

mailto:kirchspiel-tschirma@gmx.de
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Öffnungszeiten Bürgerbüro 
 

Dienstags:  09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr 
 

Donnerstags: 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr 
 

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek 
 

in Hohenleuben, Gartenstraße 3 
 

jeden Mittwoch von 14:00 - 17:30 Uhr (oder nach Absprache) 
Frau Brigitte Rau 

 

Mobile Jugendarbeit/ Jugendsozialarbeit 
 

Ansprechpartner:  Stephanie Schrader 
 

Standortbüro:   Jugendclub Hohenleuben G3, 
 Gartenstraße 3, 07958 Hohenleuben 

 

Mobil:      0162/4499925 
 

Mail:     stephanie-schrader@t-online.de 
 

Sprechzeiten:   bei Bedarf, nach vorheriger Vereinbarung 
 

Anmeldungen von Führungen 
 

Stadt Hohenleuben und Reichenfels: 
 

Frau Karin Eisner Tel.: 036622 - 78498 
 

Kirche Hohenleuben: über Pfarramt Tel.: 036622 - 83583 
 

Informationen zur Nutzung und Vermietung 
des unteren Burghofes in Reichenfels 

 

Ansprechpartner für die Terminkoordinierung und  Nutzungs-
verträge des Burghofes Reichenfels für private Festlichkeiten  
und Vereinsfeiern ist Frau Christine Friedrich. 
 

Veranstaltungen sind mindestens 10 Tage vorher anzumelden: 
bei der Stadt Hohenleuben, Frau Friedrich zu den Öffnungszei-
ten des Bürgerbüros, per E-Mail an kummer@hohenleuben.de 
oder telefonisch unter der Nummer 036622 - 7 66 29. 
 
 

 

Museum Reichenfels 
 

 

 

Neues aus dem Museum 
Reichenfels - Hohenleuben 

 

Tel. 036622-7102, info@museum-reichenfels.de 
www.museum-reichenfels.de 

 

Seit 01. Juli hat das Museum wieder zu den gewohnten Zeiten 
geöffnet: Dienstag bis Donnerstag von 10:00 bis 16:00 Uhr und 
Samstag, Sonntag von 13:00 bis 17:00 Uhr. Es gilt nach wie 
vor die Maskenpflicht über Mund und Nase sowie die Ab-
standsregelung.  
 

Die Sonderausstellung „Imkerei im Wandel der Zeit“ mit 

Leihgaben aus dem Deutschen Bienenmuseum Weimar, dem 
Traditionsmuseum Kühdorf sowie privaten Imkern läuft weiter 
bis 23.08.2020. An diesem letzten Sonntag wird von 13:00 bis 
17:00 Uhr die Vorsitzende des Imkervereins Langenwetzendorf 
Laura Dunse mit Schaubeute vor Ort sein und über ihre Imke-
rei berichten sowie Fragen der Besucher beantworten. Das Duo 

Misch & Böhmer aus Jena wird zwischen 14:00 und 16:00 Uhr 
dazu vorm Museum Folk Jazz Music zum Besten geben.  
 

In der „Kleinen Reichenfelser Reihe“ stellen wir ab 11. Juli 
2020 wie geplant die Neuzugänge der letzten Jahre aus, da-
runter sind u.a. zwei Aquarelle von Professor Hermann Pa-
schold aus Gera, ein spätbarocker Schwebeengel und eine 
große Sammlung historischer Postkarten aus dem Nachlass 
des Vereinsmitgliedes Regina Pohl aus Triebes zu sehen. 
 

Antje Dunse 
 

Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Donnerstag  10:00 bis 16:00 Uhr 
Sonntag      13:00 bis 17:00 Uhr 
 
 

 

 

Gemeinde Langenwetzendorf 
 

 

Die Freiwillige Feuerwehr 
Langenwetzendorf informiert 

 

Im Monat Juni musste die Freiwillige Feuerwehr bis zum Re-
daktionsschluss des Amtsblattes zu keinem Einsatz ausrücken. 
 

Die Kameraden der aktiven Abteilung absolvierten im 14-
tägigen Rhythmus die Inhalte laut Ausbildungsplan. So wurden 
am 05.06.2020 die Kenntnisse der Wasserentnahme aus offe-
nen Gewässern vertieft. Gerade bei uns im ländlichen Gebiet 
sind die offenen Gewässer wie z.B. Teiche und Flüsse von 
hoher einsatztaktischer Bedeutung. Die Leitungen der Wasser-
versorger sind für große Feuer mit hohem Löschwasserver-
brauch nicht ausreichend. Weiterhin sind die Teiche in abgele-
genen Bereichen meist die einzige Wasserversorgung im 
Brandfall. 
 

Am 19.06.2020 stand die Ausbildung zur technischen Hilfeleis-
tung auf dem Plan. Hierbei wurden die Kenntnisse speziell im 
Bereich technische Hilfe beim Verkehrsunfall mit LKW vertieft. 
Der Ausrückebereich der Langenwetzendorfer Feuerwehr 
beinhaltet auch zwei Bundesstraßen. Zum einen die B92 und 
zum anderen die B94. Hier mussten die Kameraden in der 
Vergangenheit zu teilweise schweren Verkehrsunfällen Hilfe 
leisten. Um hierbei stets professionelles Handeln zu gewähr-
leisten und den Unfallbeteiligen bestmöglich versorgen zu 
können, stehen diese Inhalte regelmäßig auf dem Ausbil-
dungsplan.  
 

 
 

Rettung einer verletzen Person aus dem Führerhaus 
 

Weitere Neuigkeiten erhalten Sie jederzeit unter www.ffw-
langenwetzendorf.de oder aus dem nächsten Amtsblatt. 
 

 
 

  Lieber Eberhard Zipfel, 

  zu deinem 85. Geburtstag wünschen wir 

  dir vor allem Gesundheit, Schaffenskraft 

  und  Freude bei all deinem Handeln. 
 
 

mailto:kummer@hohenleuben.de
http://www.museum-reichenfels.de/
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Langenwetzendorfer 
Schützenverein 1878 e.V. 

 

TOP-Ergebnisse der 
Langenwetzendorfer Großkaliberschützen 

 

Nach der eingelegten Coronapause konnten wir auch im 
Schützenkreis Greiz unsere Aktivitäten als Sportschützen unter 
gewissen Auflagen wieder aufnehmen. Die Kreismeisterschaft 
Großkaliber Pistole und Revolver wurde im Zeitraum vom 17. 
bis 20.06.2020 in Zeulenroda nachgeholt. Aus unserem Verein 
konnten wir insgesamt 22 Einzelstarts und 6 Mannschaftsstarts 
verzeichnen. Der Wettkampfmodus besteht aus insgesamt 40 
Wertungsschuss. Dabei werden 4 Serien je 5 Schuss auf eine 
Präzisionsscheibe und 4 Serien je 5 Schuss mit einem Zeitlimit 
pro Serie von 20 Sekunden auf eine Duellscheibe abgegeben. 
 

Im Einzel gingen unglaubliche 10 Kreismeistertitel auf unsere 
Vereinsmitglieder zurück. Von den sechs gestarteten Mann-
schaften konnten wir mit überragenden Leistungen fünf Mal den 

1. Platz und ein Mal den 2. Platz für unseren Verein sichern.  
 

Die genauen Einzelergebnisse unserer Schützen in den jewei-
ligen Altersklassen können in der nachfolgenden Tabelle nach-
vollzogen werden: 
 

 

Schütze 
 

Disziplin 
 

Ringe 
 

Platzie-
rung 

 

 

Uwe Rohn 
 

Sportrevolver .357mag 
Sportpistole 9 mm Luger 
Sportpistole .45 ACP 
Sportrevolver .44mag 
 

 

360 
355 
357 
366 

 

1. 
1. 
1. 
1. 

 

Andreas Otto 
 

Sportrevolver .357mag 
Sportpistole 9 mm Luger 
Sportpistole .45 ACP 
Sportrevolver .44mag 
 

 

350 
360 
360 
356 

 

2. 
1. 
1. 
2. 

 

Steffen Wiek 
 

Sportrevolver .357mag 
Sportrevolver .44mag 
 

 

325 
334 

 

3. 
2 

 

Jan Gallit- 
Zendörfer 
 

 

Sportpistole 9 mm Luger 
Sportpistole .45 ACP 

 

349 
333 

 

3. 
3. 

 

Nicole 
Göppner 
 

 

Sportrevolver .357mag 
 

259 
 

1. 

 

Simone 
Dittmann 
 

 

Sportrevolver .357mag 
Sportpistole 9 mm Luger 

 

224 
297 

 

1. 
1. 

 

Ines Rohleder 
 

Sportrevolver .357mag 
Sportpistole 9 mm Luger 
 

 

243 
224 

 

1. 
2. 

 

Kai Dittmann  
 

Sportrevolver .357mag 
Sportpistole 9 mm Luger 
 

 

195 
285 

 

10. 
7 

 

Marco Ehlert 
 

Sportrevolver .357mag 
 

 

287 
 

2. 
 

Uwe Staps 
 

Sportpistole 9 mm Luger 
 

 

153 
 

21. 
 

Klaus Otto  
 

Sportrevolver .357mag 
 

 

243 
 

13. 
 

Alle Ergebnisse können unter www.schuetzenkreisgreiz.de 
eingesehen werden. Wir danken unseren aktiven Schützen für 
die zahlreiche Teilnahme und für die tollen Erfolge. Herzlichen 
Glückwunsch dazu. Macht weiter so! 
 

Am 04.07.2020 haben wir gemeinsam mit unseren Vereinsmit-
gliedern eine Kanutour auf der Weißen Elster geplant. Dazu 
mehr in der nächsten Ausgabe… 
 

Weiterhin bietet sich eine neue Wettkampfmöglichkeit im 
Kleinkaliberbereich. Vom 15.07. bis 18.07.2020 findet die 
Kreismeisterschaft Kleinkaliber Pistole/Revolver in Zeulenroda 
statt. 
 

Langenwetzendorfer Schützenverein 1878 e.V.   
 
 

 
 

 

Vermietung unserer Gasträume 
für private Familienfeiern! 

Pension „Zum alten Brunnen“ Langenwetzendorf. 

Anfragen unter Tel.: 036625/20812 oder 

www.zum-alten-brunnen.de 
 

Waldherberge & Gasthaus 
„Drei Tannen“ Langenwetzendorf 

 

Tel. 036625/20305 
 

Liebe Gäste, 
 

mit diesem Eintrag hier melden wir uns zurück. Nach 16 endlo-
sen Wochen ohne Euch, kann ich jetzt mit Freude sagen: 
 

„Ja, es gibt uns noch. 
Wir sind ab 04. Juli wieder für Euch da.“ 

 

Schön wäre es, sagen zu können, in gewohnter Weise. Wir alle 
wissen aber, dass das nicht ganz stimmt. Langsam tasten wir 
uns gemeinsam an die bestehenden Hygienemaßnahmen 
heran. Weil wir verpflichtet sind, Abstandsregeln einzuhalten 
und Kontaktdaten aufzunehmen, bitten wir Euch, im Vorfeld 
telefonisch zu reservieren. So können wir unsere einge-

schränkten Kapazitäten besser planen. Erfragt unsere abge-
änderten Öffnungszeiten. 
 

Vorerst gibt es jeden Sonntag im Juli & August - Brunch im 
Freien und am Wochenende Kaffee, Kuchen und Eis (natür-

lich auch Bier …). Abendessen in der Woche wird es spontan 
erst einmal nicht geben. Auf Vorbestellung öffnen wir aber gern 
jederzeit. 
 

Wir hoffen, Euch bald gesund wieder hier begrüßen 
zu dürfen. Übernachten könnt Ihr natürlich auch. 

 

Habt keine Angst, traut Euch, zu uns zu kommen - in unserem 
Wald gibt es jede Menge frische gesunde Luft, nette Leute und 
gutes Essen. 
 

Wir freuen uns auf Euren Besuch !!! 
 
 

Wilfried Pucher 
 

Ich war der Chief Mate - Der Schauspieler 
Wilfried Pucher aus Hainsberg wird 80 Jahre alt 

 

Landwirt, Schauspieler, 
Bildschirmheld. Vieles 
lässt sich über Wilfried 
Pucher erzählen, der im 
Januar 1977 in der Rolle 
als Chief Mate des Mo-
torschiffes „Johann Gott-
lieb Fichte“ über die 
Mattscheiben der DDR-
Fernseh-zuschauer flim-
merte und sich damit 
einen Platz in den Her-
zen vieler Millionen Men-
schen eroberte. Dabei 
war es nur eine von über 
dreihundert Rollen, in 
denen der sympathische 
und bodenständige 
Künstler als Darsteller im 
Kino, im Fernsehen und 
auf der Bühne brillierte. 
 

„Wilfried Pucher ist ein besonders wahrhaftiger Schauspieler. 
In den vielen Rollen im Fernsehen, beim Film und am Theater, 

mögen es große oder kleine 
gewesen sein, gab es von ihm 
nie einen falschen Ton. Im Ge-
genteil, wenn Wilfried spielte, 
dann spielte er die Hauptrolle.“ 
Sagt Erfolgsregisseur Celino 
Bleiweiß über seinen Freund. 
 

Dabei war es dem am 10. Juli 
1940 in Hainsberg geborenen 
Sohn einer Bauernfamilie nicht 
in die Wiege gelegt, einmal auf 
Bühnen und vor Film- und Fern-
sehkameras zu arbeiten. Land-
wirt sollte und wollte er werden, 
den elterlichen Bauernhof, auf 
dem er heute noch zuhause ist, 
nie verlassen. Eher zufällig 

http://www.schuetzenkreisgreiz.de/
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gelangte er als Amateur an das Arbeitertheater Greiz, sammel-
te erste Bühnenerfahrungen und bewarb sich dann, auf den 
Rat des Schauspielers Lutz Erdmann hin, an der Schauspiel-
schule in Berlin. 
 

„Ja, Versuch“ notierte nach dem Eignungstest jemand auf dem 
bereits vorbereiteten Personalbogen. Das aus diesem „Versuch“ 

dann ein bewegtes Schauspielerleben wurde, das 1963 am 
Theater in Gera begann, ahnte sein heute noch als Ehrenbür-
ger in Langenwetzendorf lebender Lehrer Theo Kühnel sicher 
sehr früh. Er freut sich, „dass aus dem Kerl wirklich etwas 
geworden ist.“ und fügt hinzu: “Zweifel daran hatte ich nie.“ 
 

 
 

Wilfried Pucher und sein Lehrer Theo Kühnel 
 

Er und viele andere, Schauspieler, Regisseure und ein Kapitän 
kommen in dem Buch „Ich war der Chief Mate“ zu Wort, das 
Wilfried Pucher sich selbst zum 80. Geburtstag zu Geschenk 
gemacht hat. Darin erinnert er sich an viele Jahrzehnte Film-, 
Fernseh- und Theaterarbeit. Spannend, interessant und mit 
leichter Feder werden Geschichten erzählt, die den Leser vor 
allem auch hinter die Fernsehkameras und Bühnenvorhänge 
führen. 
 

Gleichsam als Zugabe enthält die neue Produktion neben 
vielen Fotos auch das komplette von Wilfried Pucher selbst 
geschriebene Tagebuch, in dem die Dreharbeiten zur Fern-
sehserie „Zur See“ während der Kuba-Reise der MS „Johann 
Gottlieb Fichte“ im Jahr 1974 aus seiner ganz privaten Sicht 
geschildert werden. Wilfried Pucher hat privat und beruflich viel 
von der Welt gesehen, zuhause war er allerdings immer in 
Hainsberg. Schauspielerin Christine Schorn, Freundin seit der 
gemeinsamen Studienzeit in Berlin sagt über ihn: „Zeitlebens 
ist er immer beides geblieben: Ein bodenständiger Landwirt 
und ein leidenschaftlicher Schauspieler. 
 

“Ein theatergerechtes „Toi, Toi, Toi!“ zum 80. Geburtstag, 
lieber Wilfried Pucher! 
 

Hinweis: 
Für Fragen und die Vereinbarung von Interviewterminen ste-
hen wir immer gern zur Verfügung. 
 

Schuster Verlag Baalberge 
Alter Ziegeleiweg 3 b, 06406 Bernburg 
 

Verlag, Redaktionsbüro, Marketing- und Tourismusberatung 
Telefon: +493471-314331 / Mobil: +491783504615 
Email: schusterverlag@gmx.de / WEB: www.schusterverlag.de 

 

Gemeinde Kühdorf 
 

 

Sprechzeiten 
 

der ehrenamtlichen Bürgermeisterin Frau Angelika Kühn-von 
Hintzenstern nach Vereinbarung, Tel.: 036625 / 20351 

 

oder der stellvertretenden Bürgermeister Herrn André Schröter. 
 
 

 

Ortsteil Wildetaube 
 

 
 

Öffnungszeiten des Bürgerbüros 
 

Aufgrund der aktuellen Coronasituation ist das Bürgerbüro 
Wildetaube für den Besucherverkehr geschlossen. Die 
Kontaktaufnahme kann nur noch per Post, Fax, Telefon 
oder E-Mail zu den gewohnten Sprechzeiten erfolgen. 
 

Montag u. Mittwoch      14:00 - 17:00 Uhr 
 

Dienstag, Donnerstag u. Freitag  09:00 - 12:00 Uhr 
 

Kontakt Ortsteilbürgermeisters 
Herr Thomas Löffler 

 

über Telefon Bürgerbüro Wildetaube: 
Tel.: 036625 20 420 oder Mobil: 0157 72 909 791 

 

 
 

Anzeige 
 

 

Altersgerechte, barrierefreie 
Wohnung zu vermieten 

 

1 Raumwohnung in Wildetaube, EG, mit Einbauküche und 
Bad, Wohnfläche 40 qm. Der Küchen- und Wohnbereich 
ist mit Laminat und Linoleum ausgestattet. Das boden-
ebene Bad ist groß und hat rutschfeste Fliesen. 
 

Die Wohnung befindet sich im Gebäude des Pflegediens-
tes und der Tagespflege. Sie ist alters- u. behindertenge-
recht (große Türen, ebenerdig) ausgebaut. Bestens geeig-
net für körperlich eingeschränkte Mieter (Rollstuhlfahrer). 
 

Die Wohnung stellt eine Sonderwohnform in der eigenen 
Häuslichkeit dar. Diese Wohnform soll den Mieter es er-
möglichen, seinen eigenen Haushalt und die eigene Ver-
sorgung so lange wie möglich selbstständig und eigenver-
antwortlich zu führen.  
 

Die Vermietung kann an 1 Person oder Paar erfolgen. Auf 
Wunsch kann der Mieter für die Grundleistungen (Notruf-
klingel u.a.) einen Servicevertrag mit dem im Haus ansäs-
sigen Pflegdienst abzuschließen. Soziale Kontakte, ge-
meinsame Mahlzeiten u. Ausflüge bringen Abwechslung 
in den Alltag und können jederzeit von Montag - Freitag 
in der Tagespflege im Haus in Anspruch genommen wer-
den. Die Tagespflege und die Versorgung über unseren 
ambulanten Pflegeservice ist für viele Senioren somit ei-
ne gute Alternative zum Aufenthalt in einem Pflegeheim. 
 

Besichtigung jeder Zeit möglich: 036625 54854. 
 

Ihr Mobiler Pflegeservice & Tagespflege 
Schwester Conny Taut 
Wildetaubener Hauptstraße 47 
07957 Langenwetzendorf OT Wildetaube  

 

 
 

 

Anzeigenschluss für die August-Ausgabe 

ist am Mittwoch, 29.07.2020 
 

Tel. 036622/79056  Fax 79057  druckerei@schwolow.eu 
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Kindergartennachrichten 
 

 

Nitschareuther Kindergartennachrichten 
 

Nicht schlecht staunten wir Nitschareuther Kindergartenkinder, 
als wir zu Wochenbeginn zwei neue Bewohner in unserem 
Garten antrafen. 2 schöne Holzpferde zum Reiten schauten 
uns an. Die Köpfe der Pferde hatten die Erzieherinnen schon 
einige Wochen zuvor angefertigt. Vollständig zusammengebaut 
wurden die Pferde anschließend von Lars Prager vom Bauhof. 
Nun haben wir mit Indianertipi, Marterpfahl und den zwei Holz-
pferden schon fast alles, um richtig Indianer spielen zu können. 
 

 
 

Aber auch für den Hof baute uns Lars noch eine richtig coole 
Waschanlage für unsere Bobbycars und Traktoren. Mit großer 
Begeisterung wurde die Waschanlage gleich in Betrieb ge-
nommen. Eine kleine Hebebühne soll noch folgen, sehr ge-
spannt warten wir nun darauf. En herzliches Dankeschön für 
die kreative Umsetzung unserer Ideen an die Mitarbeiter des 
Bauhof und besonders Lars! 
 

 
 
 

Kindergarten Naitschau 
 

Eine abenteuerliche Woche neigt sich dem Ende. 
 

Drei Tage lang bekamen unsere Tausendfüßler einen Einblick, 
über das Leben auf dem Bauernhof. Wir besuchten den Biohof 
Frantz in Naitschau. Eine, von Sophie Frantz gestaltete Füh-
rung, lies uns am Alltag des landwirtschaftlichen Betriebes und 
des Hofladens, teilhaben. Wir beobachteten die Tauben auf 
dem Dach, die Schweine beim Fressen und die Kühe und 
Pferde auf der Weide. Wie unser Ei auf dem Frühstückstisch 
landet haben wir auch erfahren. Wir besuchten die Hühner, 
sortierten die Eier und waren hautnah beim Verkauf dabei. 
 

Wir haben so viel gelernt: Vom Korn zum Mehl, vom Mehl zur 
Nudel und von der Bohne zum Kaffee. Wir haben auch schon 
mal nach den Kartoffeln und Rüben auf dem Feld geschaut 
und festgestellt, wir sehen uns zur Kartoffelernte wieder. 
 

Die Kinder waren begeistert und wir sind sehr dankbar für die 
schönen Tage. Sophie hat alle Kinder, mit ihrer liebevollen Art 
und Weise, für Tiere und die Arbeit auf dem Hof begeistern 
können. 

Ein weiterer Dank richtet sich an den Kfz-Betreib Moßig und 
die Physiotherapie Karolin Saffert. Die Kinder der Mäusegrup-
pe können sich nun, dank der Spende, auf einer neuen Bewe-
gungsbrücke austoben und sich anschließend in ihr neues 
Nestchen kuscheln und träumen. 
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Allgemeines 
 

 

Greizer Arbeitslosenselbsthilfe e. V. 
 

Der Greizer Arbeitslosenselbsthilfeverein e. V. bietet Arbeitslo-
sen Hilfe und Unterstützung beim Ausfüllen von Formularen 
und Prüfungen von Bescheiden. 
 

Termine nach telefonischer Absprache unter 0179 / 81 44 768, 
 

Mo - Fr.: 9.00 - 18.00 Uhr oder E-Mail: asv-greiz@gmx.de. 
 
 

Pressemeldung 
 

Bund fördert TIETZ-Quartier 
in Gera mit 5,8 Mio. Euro  

 

Das TIETZ-Quartier auf der Geraer Sorge wird mit 5,8 Millio-
nen Euro aus dem Bundesprogramm "Nationale Projekte des 
Städtebaus" gefördert. 
Wie die Bundestagsab-
geordneten Volkmar 
Vogel (CDU), Parlamen-
tarischer Staatssekretär 
beim Bundesminister 
des Innern, für Bau und 
Heimat, und Elisabeth 
Kaiser (SPD) mitteilen, 
gab Bundesinnenminis-
ter Horst Seehofer die 
Entscheidung heute 
bekannt. Das Bundes-
programm ist mit insgesamt rund 75 Millionen Euro ausgestat-
tet. Deutschlandweit werden 26 herausragende Projekte geför-
dert. 
 

Elisabeth Kaiser und Volkmar Vogel machten sich gemeinsam 
dafür stark, dass Gera sich mit dem aussichtsreichen Projekt 
für das Bundesprogramm bewirbt. Auch in Berlin machten die 
Bundespolitiker ihren Einfluss geltend: Der Parlamentarische 
Staatssekretär Vogel ist Vorsitzender der Fachjury zur Auswahl 
der Projekte, Kaiser ist Mitglied des Gremiums. Die Stadt Gera 
hatte sich mit der Revitalisierung des traditionsreichen Kauf-
hauses um 17 Mio. Euro Bundesmittel beworben. Nach dem 
Königsteiner Schlüssel stünden Thüringen allerdings weniger 
als zwei Mio. Euro zu. 
 

Volkmar Vogel: „Dass erneut umfassende Fördermittel des 
Bundes nach Gera fließen, zeigt, wie sehr der Bund wert-
schätzt, was hier vor Ort geplant und entwickelt wird. Der jüdi-
sche Kaufmann Oscar Tietz legte 1882 in Gera den Grundstein 
für den späteren Hertie Konzern. Das 1912 erbaute Kaufhaus 
mit seinen ionischen Säulen ist auf jeden Fall ein Kulturdenk-
mal mit nationaler Bedeutung. Mit der Wiederbelebung des 
traditionsreichen Geschäftshauses auf der Sorge knüpfen wir 
an die Geschichte der Stadt an.“ Dies sei keinesfalls die erste 
Investition des Bundes in Gera, ergänzt Vogel, der sich unter 
anderem auch erfolgreich für die Fördermittel zum Bau des 
Campus Rutheneum stark gemacht hatte. Er sagt: „Gera wird 
sehr gut wahrgenommen. Das merke ich auch, wenn es darum 
geht, Gera mit seinem „Kompetenzzentrum für autonomes 
Fahren“ als dezentralen Standort für das neue Mobilitätszent-
rum im Rennen zu halten.“ 
 

Elisabeth Kaiser: „Mir geht es wie vielen Gerschen: Mein Herz 
hängt am ehemaligen Horten-Kaufhaus. Es wiederzubeleben, 
war seit vielen Jahren eines unserer wichtigsten Ziele für die 
Innenstadt. Denn wenn sich in diesem imposanten und ge-
schichtsträchtigen Gebäude wieder Handel, Verwaltung oder 
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Dienstleistungen ansiedeln, dann wertet das nicht nur die ge-
samte ehemalige Haupteinkaufsstraße Sorge auf, sondern 
setzt weitere Impulse zur Entwicklung der Innenstadt.“ Die 
SPD-Politikerin ergänzt: „Ich freue mich, dass Gera erneut von 
Bundesfördermitteln profitiert. Nach der Aufnahme in das Bun-
desprogramm Smart City, Fördermitteln für das Puppentheater 
und die Turnhalle für die Ostschule ist das nun die vierte große 
Summe für Gera in den letzten zwei Jahren!“  
 

Hintergrund: Mit dem Investitionsprogramm "Nationale Projekte 
des Städtebaus" fördert der Bund investive sowie konzeptio-
nelle Vorhaben mit besonderer nationaler bzw. internationaler 
Wahrnehmbarkeit, mit sehr hoher Qualität, überdurchschnittli-
chem Investitionsvolumen oder Projekte mit hohem Innovati-
onspotenzial und Vorbildwirkung.  
 
 

Pressemeldung 
 

Jetzt für Corona-Sonderprojekt 
Ehrenamt bewerben 

 

„Für ältere oder geschwächte Men-
schen einkaufen gehen, Essensspen-
den sammeln und verteilen - in Ostthü-
ringen gibt es zahlreiche Initiativen und 
Gruppen, die in der nachbarschaftli-
chen Lebensmittelversorgung engagiert 
sind“, weiß Volkmar Vogel. Der Parla-
mentarische Staatssekretär beim Bun-
desminister des Innern, für Bau und 
Heimat ruft diese auf, sich schnell für 
das Sonderprojekt „Ehrenamt stärken. 
Versorgung sichern.“ des Bundesland-
wirtschaftsministeriums zu bewerben. Antragstellern winkt eine 
Förderung von bis zu 8.000 Euro.  
 

Gerade in der aktuellen Corona-Situation kann das Programm 
ehrenamtlich Organisierten in den ländlichen Räumen helfen, 
zu helfen. Es ist für Initiativen gedacht, wie beispielsweise 
Ortsgruppen der Tafeln, die für ältere, vorerkrankte oder ärme-
re Menschen Lebensmittel bereitstellen. Auch für Pandemie-
bedingte Transportleistungen oder notwendige Verbesserun-
gen der digitalen Ausstattung können finanzielle Zuschüsse 
beantragt werden. 
 

Volkmar Vogel sagt: „Zwischenzeitlich konnten zwar viele 
Kontaktbeschränkungen wieder aufgehoben werden. Trotzdem 
müssen sich ehrenamtliche Initiativen immer noch an neue 
Auflagen und Rahmenbedingungen anpassen. Das kostet Zeit 
und Geld. Hier will das Programm von Bundesministerin Julia 
Klöckner helfen.“ Fünf Millionen Euro stehen dafür insgesamt 
zur Verfügung. 
 

Bewerbungen können bis zum 12. Juli unter bmel.de/ehren-
amtversorgung abgegeben werden. Dort sind auch alle Details 
zu den Förderrahmenbedingungen zu finden. Doch Achtung: 
Wer zuerst kommt mahlt zuerst! Die Vergabe der Fördermittel 
in den Landkreisen erfolgt nach dem zeitlichen Eingang der 
Bewerbung.  

 
Pressemeldung 
 

Bundesministerium 
des Inneren, für Bau und Heimat 

 

26 neue „Nationale Projekte 
des Städtebaus“ ausgewählt 

 

Neuer Projektaufruf für 2021 ab heute online  
 

Bundesinnenminister Horst Seehofer hat heute die Entschei-
dung über 26 neue „Nationale Projekte des Städtebaus“ be-
kannt gegeben. Die Projekte werden mit insgesamt rund 75 
Millionen Euro vom Bund gefördert. Zuvor hatten sich 98 Städ-
te und Gemeinden aus ganz Deutschland beworben. Eine Jury 
unter Vorsitz des Parlamentarischen Staatssekretärs Volkmar 
Vogel hatte die Projekte ausgewählt und eine Förderempfeh-
lung ausgesprochen.  
 

Bundesminister des Innern, für Bau und Heimat, Horst Seehof-
er: „Kommunen und Städte stehen heute vor enormen Heraus-
forderungen in der Stadtentwicklung: Sie müssen den Bestand 
erhalten, die Quartiere weiterentwickeln und sich demografi-

schen Entwicklungen stellen. Die Nationalen Projekte des 
Städtebaus zeigen, wie Städte zukunftsweisend, mutig und 
innovativ weiterentwickelt werden. Deshalb steht der Bund den 
Kommunen auch im nächsten Jahr als starker Partner zur 
Seite und fördert herausragende Projekte.“  
 

Über das Bundesprogramm Nationale Projekte des Städtebaus 
fördert der Bund seit 2014 jährlich investive und konzeptionelle 
Vorhaben mit besonderer nationaler bzw. internationaler 
Wahrnehmbarkeit, mit hoher baukultureller Qualität, über-
durchschnittlichem Investitionsvolumen sowie Projekte mit 
hohem Innovationspotenzial. Bisher sind damit Projekte des 
Städtebaus mit Bundesmitteln in Höhe von 521 Mio. Euro 
gefördert worden.  
 

Gleichzeitig mit der Bekanntgabe der Förderprojekte 2020 wird 
heute der Projektaufruf für das kommende Jahr gestartet. 
Kommunen in Deutschland sind bis zum 22. Oktober 2020 
aufgerufen, ihre Bewerbung und Projektskizzen für eine Förde-
rung in 2021 einzureichen.  
 

Die Liste der Förderprojekte 2020, der Projektaufruf für 2021, 
eine Karte aller bisher geförderten Projekte sowie weitere 
Informationen sind abrufbar unter: www.nationale-
staedtebauprojekte.de  
 
 

Aktive Sommerferienwoche 
inmitten der Natur 

 

In einmaliger Lage, 
mitten im Wald, ler-
nen wir den Wald als 
Lebensgemeinschaft 
und den Wald in 
seiner Bedeutung für 
den Menschen im 
Schullandheim Jena 

kennen. 
 

Macht euch für eine naturverbundene Freizeit bereit! Es gibt 
jede Menge Wald und eine fantastische Waldwiese zum Spie-
len und Entdecken. Nichts für Bewegungsmuffel: Das Schul-
landheim bietet einen Fußballplatz, Gelegenheit zum Tischten-
nisspiel, ein Abenteuergelände und natürlich lädt eine Feuer- 
und Grillstelle ein zum beschaulichen Beisammensein. Erleb-
nispädagogische Spiele im Erlebnisraum "Natur", Besuch der 
Landeshauptstadt Erfurt, Erkunden der Universitätsstadt Jena, 
Klettern, Sport treiben, eine Nachtwanderung und vieles mehr. 
 

Erlebt mit der Kreissportjugend Greiz 5 wunderschöne Ferienta-
ge in Jena und Umgebung. Wir freuen uns auf eure Teilnahme. 
Für Kinder und Jugendliche im Alter von Alter 8 bis 16 Jahre. 
 

vom 10. bis 14.08.20 im Schullandheim „Stern“ Jena 
 

Teilnahmebeitrag: 130 Euro (inkl. Transport, Ü/VP, vielseiti-

ges Programmangebot) 
 

Ausrichter und Anmeldung: 
 

Jugendsportkoordinatoren im Landkreis Greiz, Kreissportju-
gend Greiz, Kreissportbund Greiz e. V., Beethovenstr., Greiz, 
Tel.: 03661/479006; E-Mail: jugendarbeit-grz@gmx.de 
 
 

Stellenangebote 
 

 

Haushalthilfe gesucht! 
 

Junge Familie aus Lunzig sucht für 
ca. 3 Stunden pro Woche 

eine Haushalthilfe. 
 

Die Abrechnung erfolgt 
über die Minijobzentrale. 

 

Bewerbungen unter Chiffre: L-107 
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Reisemarkt 
 

 

Ostsee/Rügen 
 

Schöner Ferienbungalow 
für 2-4 Personen in direkter Nähe zum 

Ostseestrand, ca. 50 m von privat zu vermieten. 
 

_____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 
 

Ende August und ab September noch Termine frei. 
 

_____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 
 

Wohn-/Esszimmer, 2 Schlafzimmer, Bad mit Dusche 
und WC, Terrasse mit Gartenmöbeln. Kostenfreier 

Parkplatz vor dem Bungalow. Der Bungalow ist ferien-
gerecht eingerichtet, mit TV, Radio, Küchenzeile, 

Kühlschrank, Kaffeemaschine, Wasserkocher, Toaster. 
 

In unmittelbarer Umgebung finden Sie Restaurants, 
Freizeitmöglichkeiten, Kinderspielplätze, Fahrradverleih. 

 

Anfragen und Kontakt: 
bungalow-ruegen@web.de oder Tel.: 036622834797 

 

 
 
 

 

Immobilien 
 

 

Abgeschlossene Wohnung zu vermieten. 
 

Die Wohnung (132,5 qm) besteht aus Küche, 
großem Flur, Wohnzimmer, Schlafzimmer, 

Kinderzimmer und Balkon. 
 

Besichtigungstermin oder Rueckfragen über: 
martin.warmuth@web.de 
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Motorgeräte
für Forst, Garten und
kommunalen Bereich

Neuärgerniß Nr. 54a, 07957 Langenwetzendorf
Tel.: 03 66 25 / 2 03 26
Fax: 03 66 25 / 2 18 98
Rainer.Hupfer@t-online.de

ZEULENRODAER FACHHANDELHOLZ
Inhaber Jörg Neudeck e.K. Binsicht 55 07937 Zeulenroda-Triebes Tel. (036628)60060 www.holz-neudeck.de� � � �

Ganz meine Garten-Welt!
www.holz-neudeck.de

Bei uns finden Sie viele

Ideen für Ihre grüne Oase. Auch online unter

07980 Berga gegenüber Sparkasse/Netto-Markt

Tel. 036 623 - 23 555

Friedrich K. Gempfer

Rechtsanwalt

Bahnhofstr. 21
„Altes Postamt“
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